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Bautechnisches Seminar NRW
Dumeklemmerhalle Ratingen

Umsetzung von DIN 18008
Praktische Erfahrungen

Prof. Dr.-Ing. Christian Schuler

Hochschule München FK02 / Glas- und Fassadenbau
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Forschungsstelle Glas / Leichtbau Prüf- und Überwachungsstelle

- Prüfstelle für die Erteilung allgemeiner    
bauaufsichtlicher Prüfzeugnisse,

- Stelle für Prüfung von Bauprodukten vor 
Bestätigung der Übereinstimmung,

- Zertifizierungsstelle ,
- Überwachungsstelle für 

Fremdüberwachungen,
- Überwachungsstelle für Überwachung nach 

Art. 19 Abs. 6BayBO
anerkannt nach:
der Landesbauordnung (BayBO, Kennziffer 
BAY27)

-Unterstützung kleiner und mittelständischer
Unternehmen bei Forschungs- und 
Entwicklungsarbeiten

-Beantragung und Bearbeitung öffentlich
geförderter Forschungsprogramme 

Themengebiete:

- Leichtbau
- konstruktiver Glas- und Fassadenbau
- Klebtechnik im Bauwesen

Labor für Stahl- und 
Leichtmetallbau

Prof.Dr.-Ing.BucakProf.Dr.-Ing.Schuler
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Baurechtliche Grundlagen

Quelle: Auszug aus EUGH Urteil C13/100

Urteil EUGH
Europäischer Gerichtshof C13/100 16.10.2014
Regelung eines Mitgliedstaates zu zusätzlichen 
Regelungen für CE gekennzeichnete Produkte
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� Stand Einführung DIN 18008 / Oktober 2015

DIN 18008

Quelle: Internetseite MKT Software

DIN 18008: Glas im Bauwesen Baurechtliche Grundlagen
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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LTB Stand 2015 Baden Württemberg 

DIN 18008: Glas im Bauwesen Baurechtliche Grundlagen
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� Die neue DIN 18008 gliedert sich in folgende Teile:

– Teil 1: Begriffe und allgemeine Grundlagen 2010, 

– Teil 2: Linienförmig gelagerte Verglasungen 2010,

– Teil 3: Punktförmig gelagerte Verglasungen 2010,

– Teil 4: Zusatzanforderungen an absturzsichernde Verglasungen 2013,

– Teil 5: Zusatzanforderungen an begehbare Verglasungen 2013

– Berichtigung 18008:  Teil 2: 2011

– Teil 6: Zusatzanforderungen an betretbare Verglasungen,

– Teil 7: Sonderkonstruktionen.

� Die Teile 6 bis 7 sind noch in Vorbereitung und noch nicht veröffentlicht

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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Bauregelliste 2015/2

DIN 18008: Glas im Bauwesen Baurechtliche Grundlagen
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Bauregelliste 2015/2

DIN 18008: Glas im Bauwesen Baurechtliche Grundlagen
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Bauteil/
Konstruktion

Bauregelliste

Genehmigung

Richtlinien

Zustimmung im Einzelfall

Oberste Bauaufsichtsbehörde 
des jeweiligen Bundeslandes

DIBt-Richtlinien +  PrüfversucheÜH (o.FremdÜ)
ÜHP (ein FremdÜ)
ÜZ (st. FremdÜ)

nicht geregelt / 
Abweichung

geregelt

Ablehnung

DIBt

BRAT1

AbZ
BRAT2/T3

AbP

LTB+

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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� Technische Regeln
� Konzept der zulässigen Spannungen unter Verwendung eines globalen 

Sicherheitsbeiwertes (deterministisches Konzept).
� σvorh < σzul

Tragfähigkeitskonzeptt

� DIN 18008

� Semiprobabilistisches Sicherheitskonzept mit Teilsicherheitsbeiwerten zur 
Erfassung der Auftretenswahrscheinlichkeit und der Einwirkungsdauer mit dem 
Ziel einer wirklichkeitsnahen Bemessung, realistischen Einwirkungen und 
jeweiligen Beanspruchungszustand. 

� Ed (Einwirkung) < Rd (Widerstand)

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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Ed Bemessungswert der Einwirkung für Glaskonstruktionen
Kombinationsbeiwerte

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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Rd Bemessungswert der Beanspruchbarkeit

Kerbempfindlich ⇒⇒⇒⇒ zeitabhängige Festigkeitswerte !

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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Es gibt in DIN 18008 keine Angaben zu den 
charakteristischen Biegezugfestigkeiten fk ⇒ Produktnormen

Char. Festigkeiten aus Produktnormen / Zulassungen / Bauregelliste 

Glasart Norm / Bauregelliste fk

ESG DIN EN 12150 + BRA 120 N/mm²

ESG sieb. DIN EN 12150 + BRA 75 N/mm²

TVG AbZ 70 N/mm²

TVG sieb. AbZ 45 N/mm²

Float DIN EN 572 + BRA 45 N/mm²

Gussglas DIN EN 572 + BRA 25 N/mm²

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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� Glas ist ein spröder Werkstoff

→ kritische Zugspannungen an einer Kerbe führen zu schlagartigem 
Risswachstum und damit zum Versagen des Bauteils

Quelle: Skriptum HS München GS

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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Biegefestigkeit
Float 45 N/mm²
TVG 70 N/mm²

TVG em. 45 N/mm²
ESG 120 N/mm²

ESG em. 70 N/mm²

Teilsicherheitsbeiwert
1,5 (TVG, ESG)
1,8 (FLOAT)

Berücksichtigung der 
Lasteinwirkungsdauer

Nur bei Floatglas:

0,7 kurz
(Wind- & Holmlasten)

0,4 mittel
(Schnee, Temperatur, met. 
Luftdruck)

0,25 ständig
(Eigengewicht, Ortshöhe)

1,0 bei thermisch vor-
gespannten Scheiben

Ergänzend
f+: 1,1 VSG
f+: 0,8 bei σmax an 
Kante (Float)

Berücksichtigung der 
Konstruktion
1,8 Floatglas liniengelagert
1,0 TVG, ESG

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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Vergleich
thermisch vorgespanntes Glas „TRLV“ zu DIN 18008 VSG/ Mono

Auszug aus Prof. Dr. Siebert Vortrag Glas im Konstr. Ingbau. 10, Hochschule München
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⇒⇒⇒⇒ Thermisch vorgespannte Gläser „pauschal“ Gewinner (10 – 15%) höhere 
Traglast !

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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Vergleich Floatspannungen TRLV zu DIN 18008 (VSG/ Mono)
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8,01,1
35,18,1

458,125,0
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458,17,0
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8,01,1
35,18,1

458,140,0
⋅

⋅
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⇒⇒⇒⇒ Floatverglasungen bei Langzeitbelastung und Kantenbeanspruchung 
vermeintliche „Verlierer“ !

Auszug aus Prof. Dr. Siebert Vortrag Glas im Konstr. Ingbau 10, Hochschule München

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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max. Unterdruck

Anzahl Schäden

max. isochorer Unterdruck
bei Ansatz der Tagestiefstemperatur sowie dem 
Minimalwert des Produktionsinnendruckes gem. 
Angabe des Glasherstellers

Klimadaten aus Schadensfall Berlin 2004

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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die  Einwirkung  mit  der kürzesten  Dauer ist für die Bestimmung des  
Modifikationsbeiwertes kmod maßgebend. 

Alle Lastfallkombinationen müssen untersucht werden, weil aufgrund 
des Einflusses der Einwirkungsdauer auf die Festigkeit  auch  
Einwirkungskombinationen maßgebend sein können, welche nicht  den 
maximalen Wert der Beanspruchung liefern. 

⇒ Einsatz von Software aufgrund vieler Lastfallkombinationen zu 
empfehlen.

⇒ Bei üblichen Vertikalverglasungen mit Holmlasten bis zu 17 
Kombinationen möglich 

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2



11

Seite 21
Prof. Dr.-Ing. C. Schuler
24. Bautechnisches Seminar – NRW_03.11.2015

Durchbiegungen

TRLV:

� DIN 18008

� Pauschal L < LStütz / 100

� Nachweisverzicht bei Sehnenverkürzung 5 mm

� Anforderungen und Abstimmung mit Isolierglashersteller 
sind zu beachten !

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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Lasten

Windlast 0,5 kN/m²

Sommer DH 600 m 7,20 kN/m²

Dpmet 2 kN/m² 2,00 kN/m²

Temp 20 K 6,80 kN/m²

isochorer Druck Sommer 16,00 kN/m²

Winter DH -300 m -3,60 kN/m²

Dpmet -4 kN/m² -4,00 kN/m²

Temp -25 K -8,50 kN/m²

isochorer Druck Sommer -16,10 kN/m²

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2

Beispielfassade

Isocherer Druck nach DIN 18008 Tab.2 
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Vertikalverglasung: Vergleich einer Bemessung nach TRLV/TRAV zu DIN

Untersuchte Aufbauten (4-seitig liniengelagert):

Untersuchte Scheibengrößen:

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2
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* ohne Holmlast (keine Absturzsicherung)

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2

Vertikalverglasung: Vergleich einer Bemessung nach TRLV/TRAV zu DIN

5F55F5 3F3

⇒ Große Glaselemente VK können
mit gleichem Aufbau oder günstiger nachgewiesen werden
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DIN 18008 Glas im Bauwesen: Bemessungs- und Konstruktionsregeln

Vertikalverglasung: Vergleich einer Bemessung nach TRLV/TRAV zu DIN

* ohne Holmlast (keine Absturzsicherung)

⇒⇒⇒⇒ Schmale Scheiben mit „dicken Aufbauten“ (b< 500mm) mit identischem 
Aufbau können hohe Spannungsüberschreitungen aufweisen!
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DIN 18008 Glas im Bauwesen: Bemessungs- und Konstruktionsregeln

Vertikalverglasung: Vergleich einer Bemessung nach TRLV/TRAV zu DIN

* ohne Holmlast (keine Absturzsicherung)

⇒⇒⇒⇒ Kleine „steifen“ Scheiben können nicht mehr mit „sinnvollen“ 
Aufbauten nachgewiesen werden. Hier Einsatz von vorgespannten 
Gläsern erforderlich!
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2

Frage der Verantwortlichkeit ?

⇒⇒⇒⇒ Sonderregelung 1.6m² DIN 18008

Seite 28
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 1/2

Vorsicht bei 
Glasaufbauänderung. In 
der Regel optische 
Auswirkungen!

Hier unbedingt 
Abstimmung bzw. 
Hinweise an AG 
erforderlich
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 3

Bild: Internetseite Q Railing – Spigot Fixing Katalog 2015
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⇒⇒⇒⇒ DIN 18008 keine Änderung der Werte für ÜK. Alte TRPV Konstruktionen 
können nachgewiesen werden – wenn Sie vorher auch entsprechend den 
Zulassung/ Vorgaben nachgewiesen werden konnten.  

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 3
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 3

Berechnung mit vereinfachter Generierung – „Plattenstatik“
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 3

Berechnung mit vereinfachter Generierung – „Plattenstatik mit Federn“
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 3

Berechnung mit vereinfachter Generierung – „Plattenstatik“
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⇒⇒⇒⇒ Kalibrierungsmodell verifizieren dann Weiterverwendung

Fall 1

1,833kN/m

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 3

Kalibrierungsmodell 4PB



18

Seite 35
Prof. Dr.-Ing. C. Schuler
24. Bautechnisches Seminar – NRW_03.11.2015

Kraftfluss über Bohrung

Kraftfluss Teller

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 3

Variantenstatik Steifigkeitsvarianten

Seite 36
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 3

AbP möglich 
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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Kategorie A

• Absturzsicherung wird nur durch die Glasscheibe erbracht

• Bemessung auf Holm- und Windlasten

• In TRAV nur linienförmige Verglasungen geregelt

• Es muss mindesten eine VSG Einheit vorhanden sein

• Freie Glaskanten müssen durch Nachbarscheiben oder 
Bauteile geschützt sein (30 mm)

⇒⇒⇒⇒ Keine wesentliche Änderung der Anforderung Kat. A,B,C

DIN18008

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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„Technische Regel für die Verwendung von 
absturzsichernden Verglasungen“ (TRAV)

⇒⇒⇒⇒ Neue Geometrien und Erläuterungen

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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„Technische Regel für die Verwendung von 
absturzsichernden Verglasungen“ (TRAV)

Quelle Grafiken: Auszug aus „Was hat sich geändert? GIK 2012 München Fachseminar Hermann Hamm

Kat B mit aufgeständertem Handlauf Kat B mit aufgesetztem Kantenschutz (geprüft)

Kat A mit Punktlagerung oder Kombination Kat C mit Handlauf oder ohne als franz Balkon

⇒⇒⇒⇒ DIN 18008 andere Lagerungstypen zugelassen aber noch 
keine zertifizierten Prüfstellen für AbP

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4

AbP möglich 
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„Technische Regel für die Verwendung von 
absturzsichernden Verglasungen“ (TRAV)

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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Absturzsichernde Verglasung (Kat. B): Vergleich zwischen TRLV/TRAV und DIN

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4

AbP möglich!
22,5

46,66

25,2

⇒ Statischer Nachweise für vorgespannte 
Gläser i.d.R günstiger als TRAV
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„Technische Regel für die Verwendung von 
absturzsichernden Verglasungen“ (TRAV)

Durchdringungs-
prüfung 76mm bei
25N

⇒⇒⇒⇒ DIN 18008 größere Abmessungen und Aufbauten

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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⇒⇒⇒⇒ DIN 18008 Kantenschutz zulässig evtl. prüfen

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4

AbP möglich 
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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Keine Änderung der
Festigkeitswerte

81 N/mm²

Tragfähigkeitskonzept stoßartige Belastungt

TRLV

DIN 18008

119 N/mm²

168 N/mm²

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4

vierseitig VSG
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Vortragender in vollem Lauf 85kg!!!
(4,3kN)

Qd = 1,0x8,5 = 8,5kN (A, B, C) allseitig

⇒ Entspricht nach Energieerhaltungssatz in 
etwas Fallhöhe ≈ 200mm 

Pendelschlag 50.0 kg aus 450mm auf Wand (≈ 12kN)

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4

⇒⇒⇒⇒ Geringere Fallhöhen führen zu optimierten Glasaufbauten
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DIN 18008 Glas im Bauwesen: Bemessungs- und Konstruktionsregeln

Statisch Ersatzlast 8.5 kN / 20 x 20cm

Prüfung Kat. A  i.O..

σd = 111,10 N/mm² > 81,0 N/mm² = 
σρdzulStat. Ersatzlast n.i.O.

Seite 50
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σd = 107,22 N/mm² � 81,0 N/mm² = σdzul

Dynamisch 220Nm ≈ 450mm Fallhöhe 
(Kontakt 6.93 kN / 138,6m/s²) 

Prüfung Kat. A  i.O..
Dyn. Berechnung i.O. mit 220Nm (DH = 450 mm ≠ 
900mm) nach Energieerhaltungssatz

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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σd = 81,24 N/mm² � 81,0 N/mm² = σdzul

Dynamisch Pendel 50kg 100Nm ≈ 203mm 
Fallhöhe (Kontakt 4.33 kN / 86m/s²) 

Prüfung Kat. A  i.O..
Dyn. Berechnung i.O. mit 100Nm (DH = 203mm ≠ 
900mm) nach Energieerhaltungssatz

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 4
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zusätzliche Mannlast (50%)

Fallhöhe: 80cm

Torpede 40,0 kg M8 Schraube

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 5
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DIN 18008 größere Abmessungen und Flächenunterteilung, 
also noch größere Scheiben mit Zwischenstützung möglich !

DIN 18008

Technische Regeln

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln Teil 5
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� Technische Regeln
� Ausfall oberste Verglasung war Regellastfall
� σvorh < σzul

Tragfähigkeitskonzept begehbare Verglasungent

� DIN 18008

� Regellastfall im intakten Zustand (γγγγm)

� Außergewöhnlicher Lastfall für Ausfall oberste Verglasung

� Kmod = 0,7 für kurzeitige Last (Begehbarkeit) bei Floatglas bei Treppen und 
Podesten!

� Ed (Einwirkung) < Rd (Widerstand)

Rechnerische Nachweise für vierseitig gelagerte Elemente 
nach DIN 18008 günstiger ⇒⇒⇒⇒ bessere Ausnutzung als bisher. 
Alte Aufbauten bei vierseitiger und punktförmiger Lagerung 
funktionieren. 

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln T5
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln

Technische Regeln versus DIN 18008

Derzeitiges Fazit 
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln

Vorteile / Nachteile

+ Alle Einbausituationen (Überkopf, Vertikal) bei thermisch 
vorgespannten Konstruktionen i.d.R. günstiger

+ Vierseitig gelagerte Konstruktionen ohne hohen ständigen 
Lastanteil (Klima) in Floatglas i.d.R. günstiger.

- Konstruktionen aus Floatglas mit hohen ständigen Lastanteilen (∆∆∆∆H 
Klimalast, Schneelast) z.T. deutlich ungünstiger (Beachte 1.6m² Regel).

- Zweiseitig gelagerte Konstruktionen mit Zug auf Kante 
(Floatglas) insbesondere mit hohem ständigen Lastanteil (z.B. 
Überkopf) deutlich ungünstiger.

+ Begehbare, absturzsichernde (ohne Klima) sowie punktgelagerte 
Konstruktionen i.d.R besser gestellt da vorgespannt oder kurzzeitig 
belastet..
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DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln

Zahlreiche Kommentare und 
tiefergehende Erläuterungen…
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit…

DIN 18008: Glas im Bauwesen Bemessungs- und Konstruktionsregeln


